
	

FÜR BETRIEBE UND ARBEITNEHMENDE FÜR ARBEITNEHMENDE

BERUFSABSCHLUSS FÜR ERWACHSENE

FÜR ARBEITGEBENDE

Kantonale Beratungsstellen zum 
Berfusabschluss für Erwachsene
	

In einer Arbeitswelt, die sich immer schneller verändert, stellt der 

technologische Wandel eine grosse Herausforderung dar. Es gilt 

Mitarbeitende zu fördern, um dem Fachkräftemangel bedarfsge-

recht begegnen zu können. Fachliche Kompetenzen und Berufser-

fahrung können genutzt und Arbeitgeberverantwortung wahrge-

nommen werden.

Erwachsene Berufsleute, die in jungen Jahren keine berufliche 

Grundbildung absolviert haben oder die heute in einem ande-

ren als dem erlernten Beruf arbeiten, können nachträglich eine 

berufliche Grundbildung abschliessen – also ein eidgenössisches 

Fähigkeitszeugnis (EFZ) oder ein eidgenössisches Berufsattest (EBA) 

erlangen.

Viele Vorteile

Qualifizierte Fachleute: 

	 •	 ermöglichen den technologischen Fortschritt

	 •	 sind vielseitig einsetzbar

	 •	 stehen für Qualität

	 •	 sind selbstbewusster und engagiert

	 •	 bilden einen Pool, um zukünftige Führungspersonen 		

           und/oder Ausbildner zu rekrutieren

	 •	 sind loyal mit einer grossen Betriebstreue

	 •	 sind das fachliche Rückgrat eines jeden Betriebes

Viele Vorteile

Ein anerkannter Berufsabschluss bringt viele Vorteile 
und ist eine zentrale Voraussetzung für die berufliche 
Entwicklung. Der Abschluss: 

	 •	 festigt die Stellung im Betrieb (Arbeitsplatzsicherheit)

	 •	 erhöht die Chancen auf dem Arbeitsmarkt

	 •	 ermöglicht den Zugang zur höheren Berufsbildung

	 •	 eröffnet vielfältige Entwicklungs- und 

		  Karrieremöglichkeiten

	 •	 verbessert die Chancen auf ein höheres Einkommen

	 •	 senkt das Risiko einer möglichen Erwerbslosigkeit

Aargau	 Bachstrasse 15
	 5001 Aarau
	 062 835 34 60

Basel-	 Wuhrmattstrasse 23
Landschaft 	 4103 Bottmingen
	 061 552 29 00

Basel-Stadt	 Rosentalstrasse 17
	 4058 Basel
	 061 267 86 82

Solothurn	 Kreuzackerstrasse 1
	 Postfach
	 4502 Solothurn
	 032 627 28 90
	 bae@dbk.so.ch

Für Arbeitnehmende und Arbeitgebende

Die Beratungsstelle Ihres Wohn-
kantons informiert und berät Sie 
gerne – zögern Sie nicht.

Eingangsportal Bildungsraum 
Nordwestschweiz

MEHR PERSPEKTIVEN
«ICH HABE VIEL 
INVESTIERT, DAS HAT 
SICH GELOHNT: 
HEUTE TRAGE ICH 
VERANTWORTUNG.»

Maria Alice Dias dos Santos, 47

Gebäudereinigerin EFZ

Teamleiterin, Ausbildnerin

DER ERFAHRUNG
EINEN WERT GEBEN



BERUFSABSCHLUSS FÜR ERWACHSENE

Welcher Weg der passende ist, hängt von den individuellen 

Voraussetzungen ab (Vorbildung, Lerntyp, Finanzen, persönliches 

Umfeld usw.). Es empfiehlt sich ein unentgeltliches Gespräch bei 

der jeweiligen kantonalen Beratungsstelle zu vereinbaren. Die 

Fachleute unterstützen Interessierte dabei, den für sie passenden 

Weg zu finden. 

Höhere Berufsbildung: Berufsprüfung BP mit eidgenössischem Fachausweis

Eidgenössisches Berufsattest EBA oder Fähigkeitszeugnis EFZ

mind. 5 Jahre Berufserfah-

rung davon 2-4 Jahre im 

angestrebten Beruf

obligatorische Schulzeit

direkte Zulassung 
BBV Art. 32

Validierung
BBV Art. 31

Berufliche Grundbildung
verkürzt oder regulär

Lehrmaterial, üK und 
Prüfungsgebühren

Lehrmaterial, 
üK

Kosten Lehrmaterial Lehrmaterial

Arbeitsverhältnis

Qualifikationsverfahren (QV)
(Lehrabschlussprüfung)

Alle Berufe

Schulbesuch und 
überbetriebliche Kurse (üK)

Besonderes

Arbeitsvertrag Arbeitsvertrag Lehrvertrag Lehrvertrag

ja
Beurteilung Dossier 

und Gespräch
ja ja

ja, bei fast allen Berufen in einzelnen individuelle Verkürzung ja

empfohlen nach Bedarf ja ja

Bildungsleistungen und 
-erfahrungen werden 

angerechnet; Ergänzung 
durch Zusatzbildung

individuelle oder standar-
disierte Vorbereitung auf 

das QV

bei wenigen Berufen
ist die Verkürzung stan-

dardisiert auf 2 Jahre

mind. 5 Jahre Berufserfah-

rung davon 2-4 Jahre im 

angestrebten Beruf
Berufserfahrung

Langjährige Berufserfahrung

(siehe Reglement BP)
Bedingungen

Wege

Erwachsenen stehen verschiedene Wege offen, um den ange-

strebten Berufsabschluss zu erlangen. Zwei Wege setzen keinen 

Lehrvertrag voraus (Direkte Zulassung und Validierung zur Ab-

schlussprüfung), zwei Wege bedingen einen Lehrvertrag mit einem 

Betrieb. Bei allen Wegen, gibt es die Möglichkeit zu prüfen, bereits 

erworbene und relevante Bildungsleistungen anrechnen zu lassen. 

Mit viel Berufserfahrung kann eventuell direkt eine Berufsprüfung 

mit eidgenössischem Fachausweis absolviert werden.

Individuelle Beratung

Ziel

www.bildungsraum-nw.ch/eingangsportal

Eingangsportal Bildungs-
raum 


